
Stadtverordnetenbüro Telefon: 0641 306-1031 Datum: 27.09.2022
Auskunft erteilt: Herr Bieber Telefax: 0641 306-2033
Berliner Platz 1, 35390 Gießen E-Mail: stadtverordnetenbuero@giessen.de

N i e d e r s c h r i f t

der 12. Sitzung des Haupt-, Finanz-, Wirtschafts-, Rechts-,

Digitalisierungs- und Europaausschuss

am Montag, dem 26.09.2022,

im Stadtverordnetensitzungssaal, Rathaus, Berliner Platz 1, 35390 Gießen.

Sitzungsdauer: 18:00 - 21:18 Uhr

Anwesende Ausschussmitglieder:

Stadtverordnete der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:
Frau Christiane Janetzky-
Klein
Frau Vera Strobel
Herr Martin Klußmann

Stadtverordnete der CDU-Fraktion:
Herr Frederik Bouffier (ab TOP 16)

Herr Klaus Peter Möller
Herr Thiemo Roth Ausschussvorsitzender

Stadtverordnete der SPD-Fraktion:
Herr Gerhard Merz
Herr Michael Borke
Herr Frank Walter Schmidt

Stadtverordnete der Gießener Linke-Fraktion:
Frau Melanie Tepe

Stadtverordnete der FDP-Fraktion:
Herr Dominik Erb

Stadtverordnete der Gigg+Volt-Fraktion:
Herr Lutz Hiestermann

Stadtverordnete der FW-Fraktion:
Herr Heiner Geißler

Stadtverordnete der AfD-Fraktion:
Herr Thomas Biemer

Außerdem:
Frau Lea Ruth Weinel-Greilich Fraktion Bd‘90/GR

Universitätsstadt Gießen

Stadtverordnetenversammlung

Haupt-, Finanz-, Wirtschafts-, Rechts-,

Digitalisierungs- und Europaausschuss
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Vom Magistrat:
Herr Frank-Tilo Becher Oberbürgermeister
Herr Alexander Wright Bürgermeister
Frau Astrid Eibelshäuser Stadträtin
Frau Gerda Weigel-Greilich Stadträtin
Herr Francesco Arman Stadtrat

Vom Büro der Stadtverordnetenversammlung:
Herr Steffen Bieber-Diegel Büroleiter, Schriftführer

Gäste/Sachverständige:
Herr Tim Bauerfeind TRU Architekturbüro

Von der Verwaltung:
Herr Dr. Dirk During Leiter der Kämmerei (bis TOP 15)

Herr Hans-Martin Lein Leiter des Revisionsamtes
Herrn S. Schmucker-Auth Revisionsamt (bis TOP 18)

Herr Lukas Bravetti Hochbauamt (zu TOP 1)

Herr Alexander Steiß Leiter des Ordnungsamtes (bis TOP 16)

Herr Dirk Drebes Ordnungsamt (bis TOP 16)

Herr Ralf Pausch Dezernat IV
Frau Gisela Schneider MWB (bis TOP 3)

Ausländerbeiratsmitglieder:
Frau Eden Tesfaghiorghis

Entschuldigt:
Herr Volker Bouffier CDU-Fraktion
Herr Günter Helmchen FW-Fraktion
Herr Christopher Nübel SPD-Fraktion
Herr Frank Schuchard Fraktion Gigg+Volt
Frau Sandra Weegels AfD-Fraktion

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass
der Ausschuss beschlussfähig ist.

Gegen die Form und die Frist der Einladung und die Tagesordnung werden keine
Einwände erhoben.

Der Tagesordnungspunkt 20 „Planungskonzept für Großveranstaltungen in der Stadt
Gießen“ STV/1081/2022 wird auf TOP 16 verschoben.

Der Tagesordnungspunkt 18 „Etablierung eines Weihnachtsmarktes im Gießener
Theaterpark“ STV/1068/2022 wird vom Antragsteller in die nächste Sitzungsrunde
verschoben.

Die Tagesordnung wird in der geänderten Form einstimmig beschlossen.

Tagesordnung:
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Öffentliche Sitzung:

1. Gefahrenabwehrzentrum; hier: Bericht des Magistrats

2. Neufassung der Richtlinie für Geldanlagen der
Universitätsstadt Gießen (Geldanlagenrichtlinie 2022)
- Antrag des Magistrats vom 28.07.2022 -

STV/0994/2022

3. Jahresabschluss der MWB - Mittelhessische
Wasserbetriebe 2021
- Antrag des Magistrats vom 05.09.2022 -

STV/1028/2022

4. Ersatzneubau Liebighalle, Sporthalle der Liebigschule,
Planungsstand und Projektbeschluss - Antrag des
Magistrats vom 31.08.2022 -

STV/1041/2022

5. Umbau und Sanierung Ganztagsgrundschule Gießen-
West, Paul-Schneider-Straße 87, 35398 Gießen; hier:
Erweiterung der Bau- und Finanzierungsbeschlüsse vom
07.05.2015 und vom 27.02.2018
- Antrat des Magistrats von 09.09.2022 -

STV/1044/2022

6. Genehmigung einer außerplanmäßigen Auszahlung
gemäß § 100 HGO - Amt 65 - Errichtung von stat. RLT-
Anlagen in städt. Liegenschaften
- Antrag des Magistrats vom 13.06.2022 -

STV/0897/2022

7. Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung
gemäß § 100 HGO - Amt 32 - Beschaff.
Geschwindigkeitsmess./Statistik
- Antrag des Magistrats vom 13.07.2022 -

STV/0976/2022

8. Genehmigung einer überplanmäßigen
Aufwendung/Auszahlung gemäß § 100 HGO - Amt 20 -
Angelegenheiten des Kassen- und Rechnungswesens
- Antrag des Magistrats vom 15.08.2022 -

STV/1018/2022

9. Genehmigung einer überplanmäßigen
Aufwendung/Auszahlung gemäß § 100 HGO Amt - 51 -
Leistungen gemäß §§ 13,19... 42 SGB VIII
- Antrag des Magistrats vom 30.08.2022 -

STV/1032/2022

10. Genehmigung einer überplanmäßigen
Aufwendung/Auszahlung gemäß § 100 HGO - Amt 51 -
Leistungen unbegleiteter (minderj.) Ausländer gem. §§
34, 41, 42 SGB VIII
- Antrag des Magistrats vom 30.08.2022 -

STV/1033/2022

11. Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung
gemäß § 100 HGO - Amt 65 - Sanierung
Ganztagsgrundschule Gießen-West
- Antrag des Magistrats vom 06.09.2022 -

STV/1055/2022



– 4 –

12. Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung
gemäß § 100 HGO - Amt 65 - Neustrukturierung,
Sanierung, Erweiterung Gesamtschule Gießen Ost
- Antrag des Magistrats vom 06.09.2022 -

STV/1056/2022

13. Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung
gemäß § 100 HGO - Amt 65 - Neubau Familienzentrum
Gießen-West
- Antrag des Magistrats vom 06.09.2022 -

STV/1057/2022

14. Genehmigung einer außerplanmäßigen
Verpflichtungsermächtigung gemäß § 102 HGO - Amt 65
- Sanierung Käthe-Kollwitz-Schule
- Antrag des Magistrats vom 07.09.2022 -

STV/1058/2022

15. Veräußerung einer Teilfläche von ca. 1.810 m² des
städtischen Gewerbegrundstücks Gemarkung Gießen
Flur 53 Nr. 3/59, Philosophenhöhe
- Antrag des Magistrats vom 03.08.2022 -

STV/0998/2022

16. Planungskonzept für Großveranstaltungen in der Stadt
Gießen
- Antrag der CDU-Fraktion vom 11.09.2022 -

STV/1081/2022

17. Energiehilfe für Gießener Bürger
- Antrag der FW-Fraktion vom 08.09.2022 -

STV/1062/2022

18. Newsletter durch die Wirtschaftsförderung der Stadt
Gießen
- Antrag der CDU-Fraktion vom 05.08.2022 -

STV/1066/2022

19. Etablierung eines Weihnachtsmarktes im Gießener
Theaterpark
- Antrag der CDU-Fraktion vom 05.08.2022 -

STV/1068/2022

20. Zeitnahe Leerung der Altglascontainer im Stadtgebiet
- Antrag der CDU-Fraktion vom 10.09.2022 -

STV/1080/2022

21. Verschiedenes

Abwicklung der Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung:

1. Gefahrenabwehrzentrum; hier: Bericht des Magistrats

Nach Einleitung von Stadträtin Eibelshäuser stellen Herr Bravetti vom
Hochbauamt sowie Herr Bauerfeind vom Architekturbüro TRU die Thematik
anhand einer Powerpoint-Präsentation vor.

An der Diskussion beteiligen sich der Stadtverordnete Geißler sowie Herr



– 5 –

Bauerfeind.

Beratungsergebnis: Zur Kenntnis genommen

2. Neufassung der Richtlinie für Geldanlagen der
Universitätsstadt Gießen (Geldanlagenrichtlinie 2022)
- Antrag des Magistrats vom 28.07.2022 -

STV/0994/2022

Antrag:
„Auf der Grundlage des Beschlusses der Stadtverordnetenversammlung vom
27.05.2021 wird die als Anlage beigefügte Neufassung der Richtlinie für Geldanlagen
der Universitätsstadt Gießen (Geldanlagenrichtlinie 2022) beschlossen. Die Richtlinie
tritt mit Wirkung zum 01.11.2022 in Kraft. Die Richtlinie für Geldanlagen der
Universitätsstadt Gießen 2019 (STV/1436/2018) wird dadurch ersetzt.“

Bürgermeister Wright stellt die Vorlage vor.

Beratungsergebnis:
Einstimmig zugestimmt (Ja: Grüne, CDU, SPD, G+V, Linke, FDP, AfD; StE:
FW).

3. Jahresabschluss der MWB - Mittelhessische
Wasserbetriebe 2021
- Antrag des Magistrats vom 05.09.2022 -

STV/1028/2022

Antrag:
„1. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den aufgestellten Jahresabschluss

des kommunalen Eigenbetriebs Mittelhessische Wasserbetriebe (MWB) für das
Wirtschaftsjahr 2021, den Lagebericht und die Erfolgsübersicht sowie den
Prüfbericht der Andamos Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mbH, Gießen, zur
Kenntnis.

2. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:

a. einen Teilbetrag von 700.000 € des in der Sparte Abwasser – Hoheitlicher
Betrieb entstandenen Jahresgewinns an die Stadt Gießen auszuschütten und
den Restbetrag – abzüglich der Verluste der BgA Abwasserähnliche Stoffe
und BgA Grundstücksentwässerung (vgl. nachfolgend b und c) – der
allgemeinen Rücklage zuzuführen;

b. den Verlust des BgA Abwasserähnliche Stoffe durch Mittel, die aus dem
Jahresgewinn der Sparte Abwasser – Hoheitlicher Betrieb stammen,
auszugleichen;

c. den Verlust des BgA Grundstücksentwässerung durch Mittel, die aus dem
Jahresgewinn der Sparte Abwasser – Hoheitlicher Betrieb – stammen,
auszugleichen;

d. den Verlust der Sparte Trinkwasser (BgA) innerhalb der allgemeinen
Rücklage dem Spartenverlustvortrag zuzurechnen.

3. Dem Betriebsleiter des Eigenbetriebs Mittelhessische Wasserbetriebe (MWB)
wird für das Geschäftsjahr 2021 Entlastung erteilt."
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Stadträtin Weigel-Greilich erläutert die Vorlage.

An der Diskussion beteiligen sich die Stadtverordneten Geißler, Hiestermann,
Stadträtin Weigel-Greilich sowie Frau Schneider von den Mittelhessischen
Wasserbetrieben.

Beratungsergebnis:
Einstimmig zugestimmt (Ja: Grüne, CDU, SPD, LINKE, FDP; StE: G+V, FW,
AfD).
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4. Ersatzneubau Liebighalle, Sporthalle der Liebigschule,
Planungsstand und Projektbeschluss - Antrag des
Magistrats vom 31.08.2022 -

STV/1041/2022

Antrag:
„1. Der Planungsstand für den Ersatzneubau der Liebighalle, Sporthalle der

Liebigschule, Bismarckstraße 21, 35390 Gießen, sowie die vorläufige
Kostenschätzung nach Abschluss der Leistungsphase 2 werden zur Kenntnis
genommen und als Grundlage für die weiteren Planungsschritte beschlossen.

2. Der Magistrat wird beauftragt, für die Realisierung des Bauvorhabens gem. Ziff. 1
im Wege eines Vergabeverfahrens einen Investor und Finanzierungspartner zu
ermitteln. Dazu kann der Magistrat Verhandlungen über den Abschluss eines
Erbbaurechtsvertrags sowie eines Mietvertrags mit einer angemessenen Laufzeit
führen. Die abschließende Entscheidung über den Abschluss eines
Erbbaurechtsvertrags obliegt der Stadtverordnetenversammlung.

3. Sollten die Arbeiten des Magistrats gem. Ziff. 2 eine Realisierung des Projektes
nicht möglich erscheinen lassen, legt der Magistrat der
Stadtverordnetenversammlung umgehend einen Bau- und
Finanzierungsbeschluss vor, der die Bauausführung und Finanzierung in
Eigenregie durch die Stadt Gießen beinhaltet.“

Stadträtin Eibelshäuser erläutert die Vorlage.

An der Diskussion beteiligen sich die Stadtverordneten Möller, Erb,
Hiestermann, F. Schmidt sowie Stadträtin Eibelshäuser.

Beratungsergebnis:
Einstimmig zugestimmt (Ja: Grüne, SPD, G+V, Linke, FDP, FW; StE: CDU,
AfD).

5. Umbau und Sanierung Ganztagsgrundschule Gießen-
West, Paul-Schneider-Straße 87, 35398 Gießen; hier:
Erweiterung der Bau- und Finanzierungsbeschlüsse vom
07.05.2015 und vom 27.02.2018
- Antrat des Magistrats von 09.09.2022 -

STV/1044/2022

Antrag:
„Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die erweiterte Planung des
Bauvorhabens Grundschule Gießen-West gemäß der vorliegenden Planungen und
Kostenberechnungen.“

An der Diskussion beteiligen sich Stadtverordneter Hiestermann sowie
Stadträtin Eibelshäuser.

Beratungsergebnis:
Einstimmig zugestimmt (Ja: Grüne, CDU, SPD, Linke, FDP, FW, AfD; StE:
G+V).
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6. Genehmigung einer außerplanmäßigen Auszahlung
gemäß § 100 HGO - Amt 65 - Errichtung von stat. RLT-
Anlagen in städt. Liegenschaften
- Antrag des Magistrats vom 13.06.2022 -

STV/0897/2022

Antrag:
„Bei dem Kostenträger 0101100300/Invest.-Nr.: 652022002 - Errichtung von stat.
RLT-Anlagen in städt. Liegenschaften - wird eine außerplanmäßige Auszahlung in
Höhe von

200.000,00 €

genehmigt.

Deckung aus
Kostenträger 0101100300/Invest.-Nr.: 652020005
- Sanierung/Umbau/Erweiterung Grundschule BGS - 50.000,00 €
Kostenträger 0101100300/Invest.-Nr.: 652020008
- Maßnahmen sommerlicher Wärmeschutz an städt. Kitas - 30.000,00 €
Kostenträger 0101100300/Invest.-Nr.: 652020001
- Neubau Ganztagsbereich GS Lützellinden - 20.000,00 €
Kostenträger 0101100300/Invest.-Nr.: 652018006
- Aula Herderschule - 70.000,00 €
Kostenträger 0101100300/Invest.-Nr.: 652020009
- Brandschutzmaßnahmen an Schulen - 30.000,00 €

200.000,00 €“

Beratungsergebnis: Zur Kenntnis genommen

7. Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung
gemäß § 100 HGO - Amt 32 - Beschaff.
Geschwindigkeitsmess./Statistik
- Antrag des Magistrats vom 13.07.2022 -

STV/0976/2022

Antrag:
„Bei dem Kostenträger 0203020200/Invest.-Nr.: 322016001 - Beschaff.
Geschwindigkeitsmess./Statistik - wird eine überplanmäßige Auszahlung in Höhe von

180.000,00 €

genehmigt.

Ursprünglicher Haushaltsansatz = 100.000,00 €.

Deckung aus Kostenträger 0203020400/Invest.-Nr.: 322017001 -
Videoüberwachungsanlage -.“

An der Diskussion beteiligen sich Bürgermeister Wright sowie Stadtverordneter
Erb.

Beratungsergebnis: Zur Kenntnis genommen.
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8. Genehmigung einer überplanmäßigen
Aufwendung/Auszahlung gemäß § 100 HGO - Amt 20 -
Angelegenheiten des Kassen- und Rechnungswesens
- Antrag des Magistrats vom 15.08.2022 -

STV/1018/2022

Antrag:
„Bei dem Kostenträger 0101010100 - Angelegenheiten des Kassen- und
Rechnungswesens - wird eine überplanmäßige Aufwendung/Auszahlung in Höhe von

100.000,00 €

genehmigt.

Ursprünglicher Haushaltsansatz = 225.100,00 €.

Deckung aus Kostenträger 1682010100 - Übrige sonstige betriebliche Aufwendungen
-.“

An der Diskussion beteiligen sich die Stadtverordneten Hiestermann, Erb
sowie Herr Dr. During, Kämmereileiter.

Beratungsergebnis: Zur Kenntnis genommen

9. Genehmigung einer überplanmäßigen
Aufwendung/Auszahlung gemäß § 100 HGO Amt - 51 -
Leistungen gemäß §§ 13,19... 42 SGB VIII
- Antrag des Magistrats vom 30.08.2022 -

STV/1032/2022

Antrag:
„Bei dem Kostenträger 06430102 - Leistungen gemäß §§ 13,19 … 42 SGB VIII - wird
eine überplanmäßige Aufwendung/Auszahlung in Höhe von

3.100.000,00 €

genehmigt.

Ursprünglicher Haushaltsansatz = 15.830.610,00 €.

Deckung aus Kostenträger 10540102 - Bauerlaubnisse, Mehrerträge -.“

Beratungsergebnis:
Ohne Aussprache einstimmig zugestimmt (Ja: Grüne, CDU, SPD, Linke, FDP,
FW, AfD; StE: G+V).

10. Genehmigung einer überplanmäßigen
Aufwendung/Auszahlung gemäß § 100 HGO - Amt 51 -
Leistungen unbegleiteter (minderj.) Ausländer gem. §§
34, 41, 42 SGB VIII
- Antrag des Magistrats vom 30.08.2022 -

STV/1033/2022

Antrag:
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„Bei dem Kostenträger 06430103 - Leistungen unbegleiteter (minderj.) Ausländer
gemäß §§ 34, 41, 42 SGB VIII - wird eine überplanmäßige Aufwendung/Auszahlung in
Höhe von

4.700.000,00 €

genehmigt.

Ursprünglicher Haushaltsansatz = 5.200.000,00 €.

Deckung aus

Kostenträger 12640102
- Betrieb und Unterhaltung von Gemeindestraßen - 100.000,00 €

Kostenträger 12660102
- Betrieb und Unterhaltung von Landesstraßen - 100.000,00 €

Kostenträger 054 00303
- Erstell. und Abr. Gießen Pass - 100.000,00 €

Kostenträger 03160101
- Berufliche Schulzentren - 200.000,00 €

Kostenträger 01010803
- Verwaltung der Finanzen - 600.000,00 €

Kostenträger 01011603
- Personalkostenbewirtschaftung
Personalaufwand - 1.375.000,00 €

Kostenträger 01011002
- Gebäudebewirts. Betrieb und Unterhaltung - 1.000.000,00 €

Kostenträger 10540102
- Bauerlaubnisse - 500.000,00 €

Kostenträger 16810101
_ Gemeindesteuern - 300.000,00 €

Kostenträger 16820101
- Finanzwirtschaft allgemein 425.000,00 €

Gesamt: 4.700.000,00 €.“

An der Diskussion beteiligen sich die Stadtverordneten Merz, Geißler,
Hiestermann sowie Stadträtin Weigel-Greilich.

Beratungsergebnis:
Einstimmig zugestimmt (Ja: Grüne, CDU, SPD, Linke, FDP, FW; StE: G+V,
AfD).

11. Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung
gemäß § 100 HGO - Amt 65 - Sanierung

STV/1055/2022
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Ganztagsgrundschule Gießen-West
- Antrag des Magistrats vom 06.09.2022 -

Antrag:
„Bei dem Kostenträger 0101100300/Invest.-Nr.: 652009008 - Sanierung
Ganztagsgrundschule Gießen-West - wird eine überplanmäßige Auszahlung in Höhe
von

800.000,00 €

genehmigt.

Ursprünglicher Haushaltsansatz = 3.342.000,00 €.

Deckung aus Kostenträger 0101100300/Invest.-Nr.: 652015004 - Sanierung TLS alte
Werkstatt.“

Beratungsergebnis:
Einstimmig zugestimmt (Ja: Grüne, CDU, SPD, G+V, Linke, FDP, FW, AfD).



– 12 –

12. Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung
gemäß § 100 HGO - Amt 65 - Neustrukturierung,
Sanierung, Erweiterung Gesamtschule Gießen Ost
- Antrag des Magistrats vom 06.09.2022 -

STV/1056/2022

Antrag:
„Bei dem Kostenträger 0101100300/Invest.-Nr.: 652017010 - Neustrukturierung,
Sanierung, Erweiterung Gesamtschule Gießen Ost - wird eine überplanmäßige
Auszahlung in Höhe von

400.000,00 €

genehmigt.

Ursprünglicher Haushaltsansatz = 2.100.000,00 €.

Deckung aus Kostenträger 0101100300/Invest.-Nr.: 652020012 - Sporthalle
Liebigschule.“

Beratungsergebnis:
Einstimmig zugestimmt (Ja: Grüne, CDU, SPD, G+V, Linke, FDP, FW, AfD).

13. Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung
gemäß § 100 HGO - Amt 65 - Neubau Familienzentrum
Gießen-West
- Antrag des Magistrats vom 06.09.2022 -

STV/1057/2022

Antrag:
„Bei dem Kostenträger 0101100300/Invest.-Nr.: 652018010 - Neubau
Familienzentrum Gießen-West wird eine überplanmäßige Auszahlung in Höhe von

600.000,00 €

genehmigt.

Ursprünglicher Haushaltsansatz = 536.940,00 €.

Deckung aus
Kostenträger 0101100300/Invest.-Nr.: 652009001
- Verwaltungsgebäude Berliner Platz - 155.000,00 €
Kostenträger 0101100300/Invest.-Nr.: 652009004
- Photovoltaik-/Solarthermieanlagen - 200.000,00 €
Kostenträger 0101100300/Invest.-Nr.: 652018006
- Neubau Aula u. Abriss Haus B Herderschule - 200.000,00 €
Kostenträger 0101100300/Invest.-Nr.:652020007
- Maßn. sommerl. Wärmeschutz an Schulen - 15.000,00 €
Kostenträger 0101100300/Invest.-Nr.: 652020001
- Neubau Ganztagsbetreuung Lindbachschule - 30.000,00 €

600.000,00 €“

An der Diskussion beteiligen sich die Stadtverordneten Geißler und
Hiestermann sowie Stadträtin Eibelshäuser.
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Beratungsergebnis:
Einstimmig zugestimmt (Ja: Grüne, CDU, SPD, G+V, Linke, FDP; StE: FW,
AfD).

14. Genehmigung einer außerplanmäßigen
Verpflichtungsermächtigung gemäß § 102 HGO - Amt 65
- Sanierung Käthe-Kollwitz-Schule
- Antrag des Magistrats vom 07.09.2022 -

STV/1058/2022

Antrag:
„Bei dem Kostenträger 0101100300/Invest.-Nr.: 652013001 - Sanierung Käthe-
Kollwitz-Schule - wird eine außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigung in Höhe von

800.000,00 €

genehmigt.

Deckung aus Kostenträger 0101100300/Invest.-Nr.: 652020012 - Sporthalle
Liebigschule.“

Begründung:
Unter Hinweis auf die Begründung in dem beigefügten Antrag des Amtes - 65 - wird
für die Ausführung des Haushaltsplanes 2022 festgestellt, dass es sich in dem
vorliegenden Fall um eine notwendige Verpflichtungsermächtigung handelt.

Der Gesetzgeber hat für diese Fälle mit den Bestimmungen des § 102 HGO die
Genehmigungsmöglichkeiten geschaffen.

Beratungsergebnis:
Einstimmig zugestimmt (Ja: Grüne, CDU, SPD, G+V, Linke, FDP, FW, AfD).

15. Veräußerung einer Teilfläche von ca. 1.810 m² des
städtischen Gewerbegrundstücks Gemarkung Gießen
Flur 53 Nr. 3/59, Philosophenhöhe
- Antrag des Magistrats vom 03.08.2022 -

STV/0998/2022

Antrag:
„Der Veräußerung einer Teilfläche von ca. 1.810 m² des städtischen Gewerbegrund-
stücks Gemarkung Gießen Flur 53 Nr. 3/59, Philosophenhöhe, an die Firma p2wo
GmbH, Lohweg 2, 35633 Lahnau, zugestimmt:

1. Der Kaufpreis beträgt 120,00/m²
mithin für 1.810 m² = 217.200,00 €

und wird zur Zahlung fällig innerhalb von
4 Wochen nach Vertragsabschluss.

2. Bei nicht fristgemäßer Zahlung sind vom Tage der Fälligkeit an Verzugszinsen
gem. § 288 BGB in Höhe von 5 v. H. jährlich über dem jeweiligen Basiszinssatz
(§ 247 BGB), mindestens aber 8 v. H. jährlich, zu entrichten.
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3. In dem vorgenannten Kaufpreis sind der Erschließungsbeitrag gem. §§ 127 ff.
BauGB und der Abwasserbeitrag gem. § 11 KAG enthalten.

4. Die anfallenden Notar- und Grundbuchkosten, die Grunderwerbsteuer sowie die
Vermessungskosten gehen zu Lasten der Käuferin.“

Beratungsergebnis: Einstimmig zugestimmt.

16. Planungskonzept für Großveranstaltungen in der Stadt
Gießen
- Antrag der CDU-Fraktion vom 11.09.2022 -

STV/1081/2022

Antrag:
„Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat, ein Konzept zur
sicheren Planung und Durchführung von zukünftigen Großveranstaltungen und
Demonstrations-lagen in der Universitätsstadt Gießen zu erarbeiten, welches die
Attraktivität des Standortes Gießen gewährleistet und zeitgleich gewaltsame
Auseinandersetzungen bzw. Gefahren für Personen- und Sachschäden im gesamten
Stadtbereich verhindert. Dabei soll insbesondere eine Aufarbeitung bereits
vergangener Großveranstaltungen sowie ein Austausch mit anderen Städten und
Gemeinden sowie Sicherheits- und Ordnungskräften erfolgen.“

An der Diskussion beteiligen sich Oberbürgermeister Becher, Bürgermeister
Wright sowie die Stadtverordneten Möller, Janetzky-Klein, Merz, Geißler, F.
Bouffier und F. Schmidt.

Oberbürgermeister Becher geht unter anderem auf die Übergriffe und
Ausschreitungen bei dem Eritrea-Festival ein.

Stadtverordneter Geißler stellt nach 43 Minuten Diskussion einen Antrag auf
Ende der Diskussion: Ja: Grüne, SPD, G+V, Linke, FDP, FW, AfD; Nein: CDU

Die Diskussion wird daher beendet und über den Antrag abgestimmt.

Beratungsergebnis:
Mehrheitlich abgelehnt (Ja: CDU, FW; Nein: Grüne, SPD, Linke, AfD; StE:
G+V, FDP).

17. Energiehilfe für Gießener Bürger
- Antrag der FW-Fraktion vom 08.09.2022 -

STV/1062/2022

Antrag:
„Der Magistrat der Stadt Gießen wird beauftragt, jeweils in 2022 und 2023 an alle mit
Hauptwohnsitz gemeldeten Gießener Bürger über 18 Jahre eine einmalige
Energiehilfe in Höhe von 45 EUR auszuzahlen. Die Gesamtsumme entspricht in etwa
der durchschnittlichen Gesellschafterausschüttung der Stadtwerke Gießen an die
Stadt Gießen in den letzten Jahren.“

Stadtverordneter Geißler erläutert die Vorlage.

An der Diskussion beteiligen sich Stadtrat Arman sowie der Stadtverordnete
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Klußmann.

Beratungsergebnis:
Mehrheitlich abgelehnt (Ja: FW; Nein: Grüne, CDU, SPD, G+V, Linke, FDP,
FW, AfD).

18. Newsletter durch die Wirtschaftsförderung der Stadt
Gießen
- Antrag der CDU-Fraktion vom 05.08.2022 -

STV/1066/2022

Antrag:
„Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird gebeten, in Zusammenarbeit mit der
Gießener Wirtschaftsförderung einen Newsletter anzubieten, durch den Unternehmer
und Händler regelmäßig über Demonstrationen, Baustellen und Veranstaltungen
informiert werden, die Auswirkungen auf den Geschäftsbetrieb in Gießen haben
könnten.“

Stadtverordneter Möller erläutert den geänderten Antragstext:

„Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird gebeten, in Zusammenarbeit mit der
Gießener Wirtschaftsförderung den Newsletter zu erweitern, durch den Unternehmer
und Händler regelmäßig über Demonstrationen, Baustellen und Veranstaltungen
informiert werden, die Auswirkungen auf den Geschäftsbetrieb in Gießen haben
könnten.“

An der Diskussion beteiligen sich Oberbürgermeister Becher, Bürgermeister
Wright sowie die Stadtverordneten Erb, Hiestermann, F. Schmidt, F. Bouffier,
Biemer und Möller.

Oberbürgermeister Becher schlägt vor, den Antrag mit den Business
Improvement Districcts (BIDs) zu besprechen.

Beratungsergebnis:
Mehrheitlich abgelehnt (Ja: CDU, G+V, FDP, FW; Nein: Grüne, SPD, Linke;
StE: AfD).

19. Etablierung eines Weihnachtsmarktes im Gießener
Theaterpark
- Antrag der CDU-Fraktion vom 05.08.2022 -

STV/1068/2022

Antrag:
„Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird gebeten, in Zusammenarbeit mit den
Gießener Schaustellern sowie der Gießen Marketing GmbH ein Konzept für einen
Weihnachtsmarkt im Theaterpark zu entwickeln.“

Beratungsergebnis: Vom Antragsteller zurückgestellt.

20. Zeitnahe Leerung der Altglascontainer im Stadtgebiet
- Antrag der CDU-Fraktion vom 10.09.2022 -

STV/1080/2022

Antrag:
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„Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat, umgehend die zeitnahe
Leerung aller Altglascontainer im Stadtgebiet Gießen zu organisieren.“

Stadtverordneter Möller erläutert den Antrag.

An der Diskussion beteiligen sich Stadträtin Weigel-Greilich, Herr Pausch vom
Stadtreinigungs- und Fuhramt sowie die Stadtverordneten Möller und
Hiestermann.

Herr Pausch stellt bis zur Stadtverordnetenversammlung am 06.10.2022 den
dargestellten Bericht in schriftlicher Form zusammen.

Beratungsergebnis: Zurückgestellt bis zur Stadtverordnetenversammlung.

21. Verschiedenes

Bürgerbeteiligungssatzung

Auf Nachfrage des Stadtverordneten Hiestermann nach dem aktuellen Stand
der Bürgerbeteiligungssatzung erläutert Oberbürgermeister Becher, dass
aktuell die Abstimmung mit dem Regierungspräsidium und dem
Innenministerium stattfindet, durch die ein Konsens gefunden werden soll. Das
Ziel ist, einen Entwurf für die nächste Beratungsrunde zu erstellen.

Vorsitzender weist auf die nächsten Sitzungstermine hin:

31.10.2022 - Sondersitzung Haushalt 2022
07.11.2022 - Ausschusssitzung

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die
Sitzung mit einem Dank für die Mitarbeit der Anwesenden.

DER VORSITZENDE: DER SCHRIFTFÜHRER:

(gez.) R o t h (gez.) B i e b e r – D i e g e l


